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No. ll. Sonnabend, den 13. Januar 18 24. 
UEFA ‚ ——— ENKELLNSIEIERERITKTLLEREN 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſt iMorial. Rath und Superintendent Dres: 
um 12 uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Prediger Pi 
Herrmann. Dounerſtag, den 18. Januar, woc wre Herr Predih 
Dr. Herrmann. Aufang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklarung SR 
Archid. Dr Kniewel. a 

Königl. rg Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Bolt. - 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Seunadend, den 13. Januar, Mittags 1217 Uhr 
Beichte.) Donnerſtag, den 18. Januar, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmtt⸗ 
tag Herr Vicar. Rhode. Aufang 3 Uhr. 

St, Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
17. Januar, Wochenptedigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. 

St. u rg Vormittag Herr Licent. Bartos zkiewiez. Nachmittag Herr Pfar⸗ 
rer Fiebag. 

= Elifaberh. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Sittka Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 

St. Pern und Pauli. Ber Militaire Gottes dienſt Herr Diviſi ſionsprediger 
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Dar 155 halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 

um 1 r. 74 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Soun⸗ 
en den 13. Januar Mittags 1215 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Blech. a 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch., 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 3 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 13. Januar Nachmittag 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 17. Januar, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. 
Anfang neun (9) Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Hen 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 13. Januar Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
8 den 18. Januar Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 

r 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

259 und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittags. Sonntag, Nachmittag 743 
Uhr Katechiſationsandacht. 5 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 334 Uhr. ; ER 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Divifionsprediger Dr. Kahle Militair⸗ 
gottes dienſt. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Bekanntmachung. 

Voon heute ab müffen die Amtsblätter, welche 
bisher von den Polizei⸗Unter⸗Beamten beſtellt wur⸗ 
den, von den hier im Orte wohnenden Intereſſen⸗ 
ten aus dem Zeitungs⸗Bureau des Ober⸗Poſt⸗Am⸗ 
tes abgeholt werden. Eingang: Plautzengaſſe. 

Angemeldete Fremde 
Angekommen den 11. und 12. Januar. Ben, : 
Die Herren Kaufleute Schäfer und Wäntig aus Leipzig, log. im Engliſch en 
Haufe. Herr Rittmeiſter a. D. und Gutsbeſitzer von Höpfner und Sohn aus Saſ⸗ 
fen, Herr Gutsbeſitzer von Windiſch aus Janiſchau, log in den drei Mohren. Die 


Herten Guts beſitzer Henny aus Damaſchken, Bruhns aus Boroſchau, Herr Liente⸗ 

nant Hannemann aus Putzig, log. im Hotel d' Oliva. 
Bekanntmachungen. 

1. Prämien Vertheilung. i 

Fur ſchnelle Herbriſchaffung der Löſchgeräthe bei dem am 25. Decembet 9.8: 
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Morgens in der großen Nonnengaſſe ſtattgehabten Brandfeners, find nachſtebende 
Prämien und Gebühren, die von den Theilhabern auf der Kämmefei⸗Kaſſe in Em⸗ 
pfaug genommen werden können, bewilliget worden: „ 
1) dem Steifchergefellen Peter Hermann 4 Rthlr., 
2) dem Fuhrmann Wilhelm Grönde 4 Rihlr., 
3) dem Knecht Johann Carl Bedau 3 Rthlr. 
Danzig, den 2. Januar 1861. 8 
Die Feuer: Deputation. 
2. Prämien Vertheilung. 2 
Für Schnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe bei dem am 24. Decenſder 
2. J. Abends in der Langgaſſe No. 366. eutſtandenen Feuers find nachſtehende 
Prämien, welche auf der Kämmerei⸗Caſſe in Empfang genommen werden konnen, 
bewilligt worden, und zwar: g 
1) dem Fuhrmann Roſſmann 3 Rrhlr,, 
2) „Knecht Joh. Witte 3 
33 „ Bo. Warlick 2 
4355 Joh. Kettſchau 2 — 1 
Danzig, den 2. Januar 1844. 
Die Feuer⸗Deputation. 
nr 
3. Die am 9. d. M. vollzogene Verlobung unſerer dritten Tochter Mofa mit 
dem Kaufmann Herrn Michaelis Aſchenheim aus Danzig, beehren wir uns erge⸗ 
denſt anzuzeigen. S. S. Eximet nebſt Frau. 
Schlochau, den 11. Januar 1644. 
Als Verlobte empfehlen ſich: 
Roſa Eximer, 


\ Michaelis Aſchenheim. 
ER TIL 
4. Das heute den 11. d. M. um 5 Uhr Abends erfolgte ruhige und ſtille 
Verſcheiden der Frau Wittwe E. D. Goot, in ihrem 7öſten Lebensjahre, zeigen 
Fierdurch tief betlübt ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
Fiterariſche Anzeige. 


8. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
Arnheim: 


Th. W᷑ 
Die engliſche Schnellmaͤſtung 


mit ſteter Berückſichtigung der Maſt und Schnellmaſt in andern Ländern. Eine 


ich ere und verbürgte Anleitung, Rindvieh, Ji e und alle Arten 
rebſe 


den Hausgeflügel, ſowie auch kleinere Vögel, Fiſche und auf die wohlfeilſte 
ſchneuſte und Überhaupt vortheilhofteſte Art zu mate. Für rationelle Landwirche, 
Viehmaſter, Hans haltungen in der Stadt und auf dem Lande c., nach den befien 
engliſchen, franzöſiſchen ze. Quellen bearbeitet. ar 12% Sgr. 
2 W 


5 g 
1 5 
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3 An ende x 


6. Das zur Nachlaßmaſſe der Jungfrau Jobanna Henriette Stolterfoth gehd⸗ 
rige, im adlichen Gute Nenkau belegene Grundſtück Nenkauerberg No. 3. des Hy⸗ 
pothehenbuchs, beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt Garten, zwei Familienwoh⸗ 
nungen und 15 Morgen culmiſchen Maaßes eickerland, nebſt der Gerechtigkeit zur 
Anlage einer Aſchbude, Ziegetei und Hakenbude und der freien Weide für zwei 
Kühe, ſoll im Wege der öffentlichen Lizitation meiſtbietend verkauft werden. Ich 
habe zu dieſem Zweck einen Termin auf i 4 = 
2 Donnerſtag, den 18. Januar 1844 
Vormittags 11 Uhr, 


in meinem Geſchäftsbür' au, Brodtbänkengaſſe No. 692. augeſetzt, und lade zu dem⸗ 


ſelben die Kaufluſtigen hierdurch mit dem Bemerken ganz ergebenſt ein, daß ich 
bei dem Schluſſe des Termins meine Erklätung über den Zuſchlag des Grundſtücks 
für das zu machende Meiſtgebot ſofort abgeben werde. i 
Danzig, den 15. December 1843. 5 5 
Der Juſtizrath Groddeck, 5 
Vollſtrecker des Teſtaments der Juogftau Stolterfoth. 
OBEN BUYOHINIHOOBOS) 
ER RR Theater ⸗ Anzeige. 
Sonntag, den 14. Jannar: Mehreren, namentlich von Abonenten der geraden 9 
Nummern an mich ergangenen Aufforderungen zufolge, findet heute . 


die letzte Wiederholung d. Weberſchen Jubelfeier ftatt: Feſtſpiel 3 


2 

6 

6 

8 

9 (mit, von Kindern dargeſteten lebenden Bildern). Der Frei⸗ 9 
8 sc huͤtz. (Dem. Grünberg: Agathe. — Herr Duban: Max.) 3 
6 Montag, den 15. Jauuar: Der Wirrwarr oder der Muthwillige. $ 
en Poſſe in 5 Alten von Kotzebue. Hierauf z. e. M. w.: Die 
8 Schwaben in Ungaru. som. Bauet in 1 Akt. 
038 

8. 


SS CCC LCC e e Ses 

Unträge zur Vetſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönire 
Afeluranz-Compagnie auf Grundstücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, Wollwebergaſſe Nro. 1991. We‘ j 
9. Nach geaenſeitiger Uebeteinkunft iſt unſer Aſſocié, Herr Johann Heinrich 
Glyemer, aus unſerer Handlungs⸗ Verbindung geſchieden, welches wir hiedurch ans 
zeigen. f i Lubiéenski & Co. 
Danzig, den 31. December 1843. ' 2 
10. Fü einen einzelnen Herrn vom Civil oder Dame, iſt ein Zimmer ohne 
Meubeln zu vermiethen; auch Beköſtigung zu haben. — Desgleichen werden Kua⸗ 
ben u. Mädchen als Penſionaite aufgen. — Auskunft darüber im Intell⸗Comtoit. 
11. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat Böttcher zu werden, kann 
ſich melden Paradies gaſſe No. 871. beim Böttchermeiſter L. Bormann. 


* 


ie 
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12. Die Dividende aus dem vorjaͤhrigen Erwerb 
der neueren Bordings⸗Rheder⸗Sozietaͤt a Dieißig Thaler pro Aetie, 
iſt Sonnabend den 13. d. M., von 9 bis 12 Uhr 


8 Quittung und Vorzeigung der Actien Ankerſchmiedegaſſe No. 171. in Empfang 
nehmen, f f 
Danzig, den 11. Jannet 18444. i 
Die Direktion. re 
13. ve Sonntag, den 14. d. M. muſikaliſche Abendunterhaltung der 
ö Familie Breiſig. Zum Abendeſſen Karpfen mit Bier — Holzmarkt 
No. 15. bei Schewitzki. Daſelbſt iſt gutes Drewkeſches Porter pro Flaſche 4 Sgr., 
Doppelbier pro Flaſche 2 Sgr, Baſeriſches Bier pro Flaſche 115 Sgr., Berliner 
Weiß⸗ und Danziger Putziger⸗Bier 3 Flaſchen 272 Sgr., zu haben. s 
14. Concert und Ball 
in der Resource Concordia 
Sonnabend, den 20 Januar 184444, 
Anfang 7 Uhr Abends, 
- zur Nachricht für die verehrlichen Mitglieder. 
Danzig, den 13. Janvar 1844. je = 
Das Comité. a 6 83 
15. Peterſiliengaſſe No. 1488, Waſſerſeite, iſt ein im voller Nahrung ſtehen⸗ 
des Haus, worin ſeit mehreren Jahren ein Wagen ⸗Geſchäft mit gutem Betrieb 
geführt worden, auch zu einem jeden anderen Geſchäft ſehr vortheilbaft gelegen, 
Umſtände halber aus freier Hand zu veikaufen, und den 1. April d. J. zu über⸗ 
nehmen. Die nahern Bedingungen ſind in demſelben Hauſe 2 Treppen hoch zu erfahren. 
16. „Das Haus Nähtlergaſſe No. 416. mit Hofplatz und Hinterhaus, welches 
ſich zu jedem Geſchäfte, deſonders für einen Tiſchler eignet, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen oder zu vermiethen. Das Nähere darüber Schüſſeldamm No. 1144. 
8 4000 Rtble. werden gegen pupillariſche Sicherheit zur Iften Stelle auf 
eine ländliche Beſitzung gewünſcht. Die darauf Refleectirenden belieben unter 
Adreſſe Z. dem Intelligenz⸗Comtoir Nachricht zu geben. a 
18. 2500 Rihlr. Pupillengeld find im Ganzen oder in getbeilten Summen auf 
ländliche oder ſtädtiſche Giundſtücke, welche die erforderliche Sicherheit gewähren, 
zu beſtätigen. Das Nähere Frauengaſſe No. 855. 
19. Capitalien verſchiedener Größe ſtehen, ſowohl auf ländliche als frädtifche, 
vollſtändige Sicherheit gewährende Hypothek, nach Maaßgabe der vorwaltenden Um⸗ 
ſtände, zu billigen Zinſen zu begeben. 8 
. Commiſſtionair Schleicher, Laſtadie No. 450. 
20. In der auf Montag den 15. Jannar 1844 beim Pächter Peter Jantzen 
am Sandwege auſtehenden Auc' ion, kommen noch zum Verkauf: 


10 Stuͤck gutes Maſtvieh. 


Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


N 
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4. Mein hierſelbſt an der Chauſſee von Marienburg nach Elbing belegenes 
Gaſthaus, nebſt Gaſtſtall und Garten und Acker, bin ich Willens, am 1. Februar 
a. a. 10 Uhr Vermittags an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden zu verpachten. 
2 kann auch Häkerei und Schlächterei mit Nutzen in dieſem Haufe betrieben wer⸗ 
en. 

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 

Altfelde, den 9. Januar 1644. Julius Rentel. 
22. Sollten kinderloſe Eltern geſonnen fein, einen verwaiſten Knaben von zwei 
Jahren an Kindesſtelle anzunehmen, fo erfahren fie das Nähere Rähm No. 127. 
Sie würden durch dieſe Aufnahme ein chriſtliches Werk thun. 
23. Wer eine Hobelbank, auch 8 Ae zu verkaufen hat, melde 
1 zechtſt. Roſengaſſe No. 1554. bei H. H 


. Sonntag, d. 14. d. M., Konzert! i Jaſchkenthale 
25 2 Sonntag, d. 14. d. M., Konzert i im Fil enthae 


bei Wagner. 

26. Es wird gut und billig neue Wäſche genähet 5 — 5 autgebefiert Schei⸗ 
Bensittergaffe No. 1249., 3 Treppen hoch. 

27 Es wid ein Fortepian zu miethen geſucht. Das Nähere Langgaſſe 399. 
28. Einem unverheiratheten Gärtner wird eine Stelle auf dem Lande in den 
3 Mohren, Holzgaſſe, nachgewieſen. 

29. Ein Knabe von ordentlichen Eltern kann zu Oſtern d. J. in meinem Tuch⸗ 
und Manufactur⸗ Waaren⸗Geſchäft (Brodtbänkengaſſe No. 715.) als Lehrling pla⸗ 
cirt werden. J. L. Schacht. 

30. Beckers Weltgeſchichte wird füt alt zu kaufen geſucht. Adreſſen unter 
8. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 

31. Ein ſchräg geſchnittenes Stück Tuch von 117 Elle iſt den 12. d. M. üdet 
den Damm nach dem Fiſchmarkt gehend verloren worden; wer daſſelbe abliefert, ei⸗ 
hält 20 Sgr. Belohnung Holzgaſſe No. 7. 

32. Die beſtellte Dr. Romershauſenſche e iſt angekommen und dald 


abzuholen. G. W. Klofe, Wollwebergaſſe. 
33. 9 oe asc cpi un magen e usul 


Ber ett h u ee 

34. Die Bude vor dem Haufe Langenmarkt No. 500., in 8 ſeit 3 Jahren 

ein Eiſen⸗ und kurzes Waaren-Geſchäft betrieben wird, iſt von Oſtern rechter Zieh⸗ 

zeit zu veimiethen. Näheres im Haufe Langenmarkt No. 500. oder auch Bfodr⸗ 

bänkengaſſe No. 656. eine Treppe hoch im Comtoir. 

85, Fiſcherthor No. 128. ift eine Wohnung für eine einzelne Perſon zu verm. 

36. Ein ſeit einer Reihe von Jahren zum Gewürz⸗ und Material⸗Geſchäft bes 

nutztes, in voller Nahrung befindliches Laden «Local nebſt Familien⸗Wohnung iſt zu 

Dftern dieſes Jahres zu vermiethen. Nähere Nachricht Kneipab Er 133. 
J. G. Th. Kuhn. 
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37. Pfefferſtadt No. 191. iſt eine Wohnung zum Victualien Handel zu ver⸗ 
miethen; eine Treppe hoch zu erfragen. f 
38. Das vom Hern General⸗Major v. Sommerfeld bewohnte Haus, Nieder 
ſtadt, Weidengaſſe No. 333. nebſt Hof, Garten, Stall und Wagenremiſe, iſt don 
- Dftern 1844 ab zu vermietben. Näheres Hundegaſſe No. 278. 
89. Brodtbänkengaſſe 693. iſt die Saal⸗Etage zur rechten Ziehzeit an ruhige 
Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
40. Das ehemalige Logen-Grundſtück auf der Niederſtadt No. 321., 322. ker 
legen, ſoll von Oſtern d. J. ab anderweitig vermiethet werden. Selbiges beſtebt 
aus folgenden Gebäuden und Pertinenzien, nämlich: Einem großen Gebäude mit 
einem 100 Fuß langen, an der Mittagsſeite belegenen Saal, welcher dur) zwel 
vorhandene Wände in 3 Abtheilungen getheilt werden kann, und 2 angebauten be⸗ 
wohnbaren Flügeln, in Verbindung mit einem zweiten Gebäude, worin Wohu⸗ und 
Holzgelaß nebſt Remiſe; 
a einem geſchmackvollen Gartenſaal, 
einem Gewächshauſe und Stallungen, 
— 2 bedeutenden in guter Cultur ſtehenden Garten, worin ſich ein Teich 
befindet. 
Die Größe des ganzen Fundi iſt 6 Morgen Magdeb. 
Das Nähere auf Langgarten No. 184. bei a . 
Franz Do mmer. 
41. Im Glockenthor No. 1959. in der oberen Etage find 3 bis 4 Zimmer an 
kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
42. Heil. Geiſtgaſſe No. 931. iſt die Saal⸗ und untere Etage, enthaltend 8 
dis 6 Zimmer, Küche, Keller, und andere Bequemlich keiten an ruhige Bewohner 
zu vermiethen und Oſtern zu beziehen, ſich wegen des Beſehens Glockenthor Ne. 
1959. zu erfragen. 5 : 
43. St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe No. 59. find Wohnungen, Stallung, Mas 
geuremiſe nebſt Hofplatz, im Ganzen zu veimiethen. Näheres Holzmarkt No. 15. 
44. Langefuhr find für Herrſchaften Wohnungen mit Eintritt in den Garten 
zum Sommervergnügen zu vermiethen; um dieſe zu beſehen bitte ich ſich bei Herrn 
Gronert, zten Damm No. 1427. zu melden, woſelbſt ich wohne. Dentler. 
45. Holzgaſſe, im neu ausgebauten Haufe, find 2 Wohngelegenheiten, jede be 
ſtehend aus 2 decoritten Stuben nebſt eigener Küche und Holzgelaß, und eine freund 
liche Stube, nebſt kleiner Küche und Kammer, für eine einzelne Dame oder Her⸗ 
ten; auch kann es im Ganzen an ruhige Bewohner vermiethet werden. Näheres 
vorſtädtſchen Graben No. 2057. 5 
46. Laſtadie No. 447. iſt die Untergelegenheit welche ſich zu jedem Gewerbe 
10net, zu Oſtein zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 7 
5 5 Langenmarkt No. 452. find 4 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
a zu vermiethen und gleich zu beziehen. 5 
hr Heil, Geistgasse No. 1021. (R. A. Nötzel), ist eine Stube mit oder 
49. Meubeln zu vermiethen; 
49. Pfaffengaſſe No. 318, iſt eine detorute Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
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50. Im Men Haus am breiten Thor No. 1918. find 2 Stuben in der Iten 
Etage an einzelne oder kinderloſe Familien zu bermierhen. IE - 
51. Erſten Damm No. 1114 iſt ein Zimmer mit oder ohne Meubeln an einen 
einzelnen Herrn oder Dame zu vermiethen. 3 
52. Altſt. Graben ift ein bequemes Haus mit 5 Stuben, zu Oſtern d. J. zu 
vermiethen. Das Nähere bei D. W. Krebs. 0 
83. Erſten Damm No. 1120. ſind drei neu decoritte Zimmer mit auch ohne 
Meubeln vom 1. Februar ab 1 e 7 Rn N 

5 > St Eliſabeth⸗Kirchengaſſe No. 62. find Wohnungen nebſt allen 
51. lichtete zu vermietben. Näheres ee No. 15. 
55. In dem Haufe Brodtbänkeng. 691. find 3 bis 4 Stuben, Küche und Spei⸗ 
ſekammer auf einem Flur, ein Pferdeſtall z. Oſtern z. verm. Das Nähere parterre. 
56. Tagnetergaſſe iſt eine Oberwohnung, beſtehend aus 3 Stuben, eigner Kü⸗ 
che und Vorderboden zu vermiethen. Näheres Zten Damm No. 1427. 
57. Holzmarkt No. 13 find decorirte Zimmer nebſt fonftigen Bequemlichkeiten, 
und Holzmarkt No. 15. eine Stube mit Meubeln zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen. Näheres daſelbſt ; 


58. Kaffubfchen Markt 392. find mehrere Stuben mit Be quemlichk. zu verm. 
59. Neugarten No. 522. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 8 
60. Goldſchmiedegaſſe No. 1076. iſt die Untergelegtuheit, für Gewerbetreibende 


ſehr geeignet, und mehrere Oberſtuben zum 1. April d. J. zu vermiethen bei 

J. G. W. Baumann, No. 1073. 
61. Vorſt. Graben 2073 iſt billig zu vermiethen: Eine Vorſtube mit auch ahne 
Meubeln an einz. Perſ., Stallung für Pferde nebſt Futtergelaß auch ein Speicher. 
62. Im Haufe Langenm. 429. iſt die ganze Obergelegenheit zu vermiethen. 
63. Langfuhr 44 iſt vom 1. April ab eine Stube mit Meubeln zu vermie⸗ 
then, auch ſind daſelbſt 2 Wohnungen von 2 u. 4 Stuben für den Sommer z. v. 
64. 2 Heoundegaſſe No. 308. iſt die Saal⸗Etage, beſteyend: in 3 bis 4 anein⸗ 
anderhängendew Zimmern, Küche, Kammer, Boden und Apartement von Oſtern oder 
auch gleich zu vermiethen und zu beziehen. Hemnn N 
65. Pfefferitadt, ganz nahe dem Stadtgericht, iſt ein Haus im Ganzen auch 
getheilt zu vermiethen. Das Nähere Langgaſſe No. 119., zwei Treppen hoch. 
66. Breitgaſſe 1203, iſt die Saal⸗Etage, beſt. aus 4 Zimmern, Kabinet, großer 
heller Küche nebſt Boden, Keller u. Apartement; ferner ein Logis, beſt. aus 2 Zim⸗ 
mern, großer heller Küche, Boden, Keller u. aller Bequemlichk. fof. als a. Oſtern z. v. 
— — —— — — — 3 ——— 


Au e ien. f 
67. Donnerſtag, den 18. Januar 1844, ſollen im Haufe Heil. Geiftgaffe 
No. 782. auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: ö 
a, 1 Schlafſopha, Betten und Bettwäſche, Leibwäſche, Herren⸗Kleidungsſtücke. 
b, 1 Krämer⸗Waaren⸗Lager, deſſen größere Vorräthe in Annis, Borar, Gans 
dis, Caſſia, Farin, Graupe, Heeringe, Kümmel, Kaffee, Kordemom, Käſe, 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 11. Sonnabend, den 13. Januar 1844. 


Malerfarben, Nägel, Nelken, Piment, Reis, Rum, Spiritus, Schreibepa⸗ 
pier, Thee, Thran, Taback, Cigarren und Cichorien beſtehen. 5 
e, 1 Kram⸗Repoſitorium nebſt Schubkaſten u. Thombank, 1 gr. eiſerner Waa⸗ 
gebalken mit hölzernen Schaalen, eiſerne und metallene Gewichte, meſſingne 
Waageſchaalen und andere Kram⸗Utenſilien. N . 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


6. Auction am Sandwege. 


Montag, den 15. Januar 1844, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Pächters Herrn Peter Jantzen am Saudwege meiſtbietend verkauft 
werden: 2 eg a ; 5 i 
8 Kühe (worunter tragende, milchende und fette) 2 ſchwarze 5⸗jährige 
Pferde, 1 Fuchs⸗Wallach, 1 eiſenachſiger Wagen, 1 Schlitten, Häckſelladen, 

Spazier- und Arbeits geſchirte, und viele Stallutenſilien, ſowie auch: 

3 Fuhren gut gewonnenes Kuh⸗ und Pferdeheu und 
f 6 Fuhren Grummet. : 
Der Zahlungs⸗Termin wird ſicheren bekannten Käufern am Tage der Auction an⸗ 
gezeigt; Unbekannte zahlen zur Stelle. f 
Joh. Jae. Wagner, 


> 8 ſtellv. Auctionator. 
0 Equipagen-⸗Auction. 
Donnerſtag, den 25. Jauuar e., Mittags 12 Uhr follen vor dem Artus hofe 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlaugen, 
mehrere Wagen- und Arbeitspferde, Kutschen, Britschken, Droschken, 
Halb-, Stuhl- und Reisewagen, Jagd- und Familienschlitten, Schleifen, 
Blank- und Arbeitsgesehirre, Sattel, Leinen, Glockengeläute, Schnee- 
netze, Pelzdecken, Wagengestelle, Räder, Bauwleitern u. allerlei Stall- 
utensilien 
öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiemit einlade und die, außer den 
genannten noch zum Verkauf kommenden Gegenſtände, zeitig bei mir anzumelden 
bitte. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 

70. Fitzſchude worden, um damit zu räumen, das Paar von 5 bis 8 Sg. 
velkauft im Kaden Häſer, und Peterfilieng Ecke. 


P. ̃ 0 
SJ. Neue Skickere en! ee; 
Wir erhielten fo eben mehrere Sendungen von neuen geschmackvollen Stk © 
© kereien, als: große und kleine Tüll⸗ und Mull⸗Kragen, Chennferts, ruſſiſche 7 
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Sc e ee eee een ene 
72. — Dr. Strauß Leben Nu, Bde. eleg, Einbd. 4 Rihlt., Zach Werners 


7 


dere Werke mehr ſtehen zum Verkauf am Holzmarkt No 301. 
nn Nn NA fi 


ET 0 et 0 6 
73. Mit voczüglichem Sackorillig und dausthaften Korn, und Mehlſacken En 
empfiehlt ſich die Leinwand haudlung von C. G. Gerich, Erdbeermarkt, 5 
e 2 iim Zeichen des weißen Adlers. 
| KR eee 
J. [IL NG Nrmplmupo 77 e 
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Inbaazagnß 481 | 
75. In dem Gaſthof zu den 3 Mohren hieſelbſt, ſtehen 2 elegante, komplett 
eingefahtene Wagenpferde, Fuchsengländer, Hengſte, abſtammend vom Vollbluthengſt 
Ereyer, 5 Fuß 3 und 4 Zoll groß, 7 und 6 Jahr alt, zum Verkauf. Nähere Aus⸗ 
kauft erhält man Hundegaſſe No 3339. 2 
76. Trocknes Brennholz iſt käuflich zu haben in der Schleuſengaſſe. Zu er⸗ 
fragen beim Kaufmann Hera Mathieu neben der grünen Biücke. 722 
77. Ein Kaſten⸗Aufſotz, zum Wagen auch zum Schlitten zu gebrauchen, ſteht 

billig zu verkaufen Kaſſabſchen Markt No. 888 


78. Unfebtbare fächfifche Streichzuͤndholzer, po 1000 Sa 315 
Sgr. erhält man im Laden am Brodibänkenthor No. e ene = 
„ Gutes großes Reinroggen⸗Brod iſt zu haben 


altſtädtſchen Graben und Kl. Mühlengaſſen Ecke No. 370. 


a 
3 
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bringt dem geehrten Publikum ihr gutes Fabr 


12 
V 55. traßburger e a i 
J cheforter Käſe, Sardinen, fo wie verſchiedene Sorten gute rothe und weiße 


— 


ME 


20. 10 Der Billige Aus verkauf des ſehr trockenen Breunholzes wird nachgewieſen . 


= 2 nr F. Mogilowski, Hundegaſſe. 
31. Die neue Vergolderei, Goldleiſten ⸗ und Holzbrorce Fabrik 
Breitgaſſe No. 1147 (dicht neben dem Lache), FE GE 
ſkat wieder in ergebenſte Erinnerung 
ud butet um geneigten Zuſpruch. Bilder und Spiegel werden billigſt eingeſetzt, 
320 Vergoldung jeder Art aufs beſte aus gefühit. a 


| r o neunzig 0 12306 un avhav d 
Bubba wennagdaid esche p aa noqꝰ 698 
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be ee ee ER a Eee 
> Straßburger Gäſeleber⸗ und bun Poſfcke, Tae 5 4 


S Bordeaux⸗Weine, Champagner ꝛc. empfiehlt die Weinhandlung von = 
S. 5 1 2 Jo h. Carl Wein o t , 4 
8 Hundegaſſe No. 308. = N 

* bu 2 . 
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84 . — fejtes Gerbertorf a Schock 5 Sgt iſt zu baden al. 
Graben No 327. i £ 
85 Eine Blaupfaune von Kupfer, circa 1500 Quart Inhalt iſt billig zu vet⸗ 
kaufen. Aus kunft giebt v. Roy auf Emaus 3 
86. Wilde Schweinszeden, als Fußdecken in den Schlitten zu benutzen, ſtad 
zu haben Broctbänkengaſſe No. 672. en . — 


2. Gute nene Bektfedern, Daunen nd Eider⸗Daunen 
ſind in allen Sorten beſtens und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 

33. Gute trockne Cocus⸗Nuß Oel⸗Soda Seife a Pfd. 3 Sgr. (bei größern 
Quantitäten billiger) empfiehlt C. Müller, Jopengaſſe, au der Pfarnkirche. 

er = 3 vorzügliche Kanarien-Hähne find zu verkaufen St. Ellſabeths⸗ 
Hof No. 37. 


90. Zwei birken fonmirte Sophatiſche find zu verkaufen Dienergaſſe No. 187. 
91. Vorſtädiſchen Gaben No 2076. iſt ein Verdeckſchlitten billig zu verfaufen. 
92. Die F Pflaumen erhielt jetzt u. empfiehlt selbige 
at 175 Ser, 20% f. 1 Thlr., best. Zuckersyrup à d 3 Sgr., 11 f. 1 Thlr., 


Thorner Kochpfefferkuchen à 4 Sgr., (11% Wschwer) f Carl.-Reis a 32% Sgr., 
10 4 f. 1 Thlr. u. reinschmeckenden Java- Caffee ÄH 6 Sge., 1015 u für 
L A. Koslowski, Frauengasse No. 635. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


—— 


93. : Dienſtag, den 30. Jaunar d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


Verlangen folgende Giundſtücke im Artushofe durch Auction verkauft werden 
1) das Grundſtück an der Radaune (Karpfenſeigen) No. 1696. a., welches aus 
einem maſſiven Wohnhauſe, Seitengebäude und Heftaum beſteht, vier aptirte Wohn⸗ 
gelegenheiten enthält und gegenwärtig 120 Rthli. jähel. Miethe trägt, und 2) das 


* 
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Gtundſtück im ſchwarzen Meere No. 305/6., welches aus einem in Fachwerk er, 
bauten Wohnhaufe, Hofplstz, Kuhſtall und 2 leeren Bauſtellen beſteht, ſich zun 
Betriebe einer Melkerei eignet und 50 Thlr. jährliche Miethe trägt. Die näheren 
Bedingungen und Beſitzdocumente können täglich bei mir eingeſehen werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 

94. Dienſtag, den 27. Februar d. J. ſollen auf freiwilliges Verlangen folgen⸗ 
de zum Nachlaſſe des verftorbenen Lotterie. Einnehmerd Herrn Chriſtian Friedrich 
Rotzoll gehörige Grundſtücke im Artushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

1) das Grundſtück im Poggenpfuhl Servis⸗No. 363., Hypothekeu⸗No. 34., wel 

ches eine jährl. Miethe von 235 Rthlr. trägt; ö 

2) die zuſammenliegenden Bauplätze auf Stolzenberg No. 24, 25., 26. und 27. 
cCitca 15 Morgen culm enchaltend, und 5 f 

3) die ebenfalls zuſammenliegenden Bauplätze auf Stolzeuberg No. 588. und 

589., circa 15 Morgen eulmiſch enthaltend. N 

au näheren Bedingungen und Beſitzdocumente können täglich bei mir eingeſehen 

werden. / 
J. T. Engelhard, Auctionatot. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
8 vom 5. bis incl. 3. Januar 1844. a 

1. Aus dem MWaffer Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2695 Laſten Getrelde über 
haupt zu Kauf geſtellt worden Dapon 187% Laſten unberkauft und 51; Laſt geſpeichert. 


Weizen. wren na: e. Hafer. lei 
Li; 
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1. Verkauft J Laſten : f 10 
Gewicht, Pfd 
Preis, Rthlr. 


— 


1 Unverfauft Laſßen . 1777 | 10 — — — — 
11. Vom Lande: | 
| 
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